Registrierkassencenter Steingress 

TAGKEY

A-6020 INNSBRUCK 

14.05.99 LG


Kommunikation mit STG-TAGKEY:

Interface:

RS232C

Baudrate:

1200Bd

Datenbits:

8

Stopbits:

1

Parität:


keine

Aufbau der Kommandos zum  und Meldungen vom Tagkey:

Kommandos bestehen aus: 


Befehlscode 
..
1 ASCII-Zeichen aus dem Großbuchstabenvorrat "A - Z"


Parameter
..
je Byte 2 ASCII Hex-Digits ( optional )


Endekennung
..
CR, LF
( 0xD, 0xA ) 


Beispiel:
REQ_KL_NUMBER
..
'E',0xD,0xA

Meldungen bestehen aus:


Meldungscode..
1 ASCII-Zeichen aus dem Kleinbuchstabenvorrat "a - z" 


Parameter
..
je Byte 2 ASCII-Hex-Digits ( optional )


Endekennung
..
CR, LF
( 0xD, 0xA )


Beispiel:
KL_NUMBER

..
'f','1','2','3','4',0xD,0xA




bedeutet: die abgespeicherte KL-Nummer ist 0x1234

Kommandos zum Tagkey:

Befehlscode
Parameter
Mnemo





'A'


1. MSDigit: Blocknummer ( 0 bis 7 ), 
    LSDigit: Adr. innerhalb Block (0 bis F) 


2. Datenbyte (2 Digits)


WRITE_TAG_BYTE




Bedeutung: Schreibt 1 Byte an die spezifizierte Adresse im Tagkey


Beispiel:  'A','2','8','3','0',0xD,0xA -> schreibt 0x30 in Block 0x2 in Adr.0x8
               Vorsicht bei Blöcken 0 und 1 ! ( siehe TAGKEY Spezifikation )

Antwort: positiv -> WRITE_KL_ACK, negativ -> WRITE_KL_NAK






'B'


1 Byte (2 Digits) Adresse innerhalb Block 2


REQ_BLOCK2_BYTE


Bedeutung: Anforderung des Inhaltes der angegebenen Adresse von Block 2 Beispiel: 'B','0','E',0xD,0xA -> liest aus Block 2, Adresse 0x0E


Antwort: BLOCK_BYTE (Code 'a' )








'C'


1 Byte (2 Digits) Gewünschte Schlüsselnummer (0 - FF)


PROGRAM_KEY


Bedeutung: Der im Schloß befindliche Schlüssel wird vollständig initialisiert,


                    erhält die Nummer des Schlosses und die gewünschte Schlüssel-


                    nummer.


Beispiel: 'C','2','C',0xD,0xA -> Schlüssel wird mit Schloß ( KL - ) nummer 
               und der übergebenen Schlüsselnummer 0x2C programmiert.
Antwort: bei erfolgreicher Programmierund ( Code 'h' )

               bei Fehler: Code 'e'






'D'


2 Bytes (4 Digits) gewünschte Schloßnr. 
( KL-Nr. )


WRITE_KL_NUMBER


Bedeutung: Registriert übergebene Schloßnummer und schreibt sie ins
                   EEPROM des Schloßes


Beispiel: 'D','0','0','1','4',0xD,0xA -> schreibt 0x14 als KL-Nummer ins
                EEPROM des Schloßes
Antwort: Schreiben ins EEPROM gelungen -> WRITE_KL_ACK ( Code 'b'), 
               sonst WRITE_KL_NAK ( Code 'c' )






'E'


-


REQ_KL_NUMBER




Bedeutung: Abfrage nach der aktuellen Schloßnummer


Beispiel: 'E',0xD,0xA
Antwort: KL_NUMBER ( Code 'f' )





'F'


-


SET_LED


Bedeutung: Nach diesem Befehl wird die grüne LED am Schloß auf Dauerlicht gesetzt. Die automatische Zustandsanzeige wird damit unwirksam.


Beispiel: 'F',0xD,0xA
Antwort: keine








'G'


-


RESET_LED




Bedeutung: Nach diesem Befehl wird die grüne LED am Schloß ausgeschaltet. Die automatische Zustandsanzeige wird damit unwirksam.

Beispiel: 'F',0xD,0xA
Antwort: keine






'H'


-


LED_AUTO_MODE




Bedeutung: Nach diesem Befehl wird die grüne LED am Schloß in Abhängigkeit vom Zustand ( Stand-by = mittelhell, gültiger Schlüssel eingesteckt = Dauerlicht,
Schlüssel ungültig = dunkel ) angesteuert. Setzt die Codes 'SET_LED' bzw. 'RESET_LED' wieder außer Kraft.

Beispiel: 'H',0xD,0xA
Antwort: keine






'I'


-


REPORT_KEY_ON




Bedeutung: Nach diesem Befehl wird jedesmal nach Erkennen eines gültigen Schlüssels dessen Schlüsselnummer über die Schnittstelle an den Host gesendet. Bei Herausziehen aus dem Schloß oder ungültigem Schlüssel wird als Schlüsselnummer 0xFF ausgegeben.

Beispiel: 'I',0xD,0xA
Antwort: Code 'g' mit aktueller Schlüsselnummer bei jeder Änderung






'J'


-


REPORT_KEY_OFF




Bedeutung: Mit diesem Befehl wird die automatische Schlüsselmeldung an den Host wieder ausgeschaltet .


Beispiel: 'J',0xD,0xA
Antwort: keine





Befehlscode


Parameter


Mnemo







'K'


-


REQUEST_RELEASE




Bedeutung: Anforderung der aktuellen Firmware-Release.


Beispiel: 'K',0x0D,0x0A
Antwort: siehe Antwortcode 'k'




'L'


2 Bytes (4 Digits) gewünschte Service-Schloßnr. ( SKL-Nr. )
WRITE_SKL_NUMBER


Bedeutung: Registriert übergebene Service-Schloßnummer und schreibt sie ins EEPROM des Schloßes


Beispiel: 'D','1','2','3','4',0xD,0xA -> schreibt 0x1234 als SKL-Nummer ins
                EEPROM des Schloßes
Antwort: Schreiben ins EEPROM gelungen -> WRITE_KL_ACK ( Code 'b'), 
               sonst WRITE_KL_NAK ( Code 'c' )


'M'


-


REQ_SKL_NUMBER




Bedeutung: Abfrage nach der aktuellen Service-Schloßnummer


Beispiel: 'M',0xD,0xA
Antwort: SKL_NUMBER ( Code 'm' )


'N'


1 Byte (2 Digits) Adresse innerhalb Block 3


REQ_BLOCK3_BYTE




Bedeutung: Anforderung des Inhaltes der angegebenen Adresse von Block 3 Beispiel: 'B','0','E',0xD,0xA -> liest aus Block 3, Adresse 0x0E


Antwort: BLOCK_BYTE (Code 'a' )



Meldungen vom TAGKEY:


Meldungs-code


Parameter

Mnemo







'a'


1 Byte ( 2 Hex-ASCII Digits )


BLOCK2_BYTE




Bedeutung: Antwort auf Befehl 'B' mit Inhalt der angeforderten Speicherzelle
                   von Block 2.








'b'
-
WRITE_KL_ACK


Bedeutung: Positive Quittung nach Befehl 'D' d.h. Schloßnummer wurde erfolgreich ins EEPROM des Schloßes eingeschrieben.








'c'


-


WRITE_KL_NAK




Bedeutung: Negative Quittung nach Befehl 'D' d.h. Es trat ein Fehler beim Einschreiben der Schloßnummer auf.






'd'


-


WRITE_TAG_ACK




Bedeutung: Positive Quittung nach Befehl 'A' d.h. der Einschreibevorgang des übergebenen Bytes in die spezifizierte Adresse des Schlüssels war erfolgreich.








'e'


-


WRITE_TAG_NAK


Bedeutung: Negative Quittung nach Befehl 'A' bzw. 'C' d.h. es trat ein Fehler beim Beschreiben des Schlüssels auf.








'f'


2 Byte (4 Digits) aktuelle Schloßnummer


KL_NUMBER




Bedeutung: Die vier ASCII-Hex-Digits ergeben die mittels Code 'E' angeforderte aktuelle Schloßnummer.






'g'


1 Byte (2 Digits) akt. Schlüsselnummer


KEY_NUMBER




Bedeutung: Mit diesem Code wird jedesmal bei Veränderung des aktuellen Schlüsselzustandes entweder die Schlüsselnummer oder bei ungültigem oder deaktiviertem Schlüssel 0xFF gemeldet.






'h'


-


PROGRAM_KEY_OK




Bedeutung: Positive Quittung nach vollständiger Programmierung eines Schlüssels über den Code 'C'.





'k'


string


AKT_RELEASE




Bedeutung: Antwort auf die Abfrage nach dem Software-Releasestand mittels Code ‘K‘ (REQ_RELEASE). Format ASCII-String, Ende 0xD 0xA


'm'


2 Byte (4 Digits) aktuelle Service-Schloßnummer


SKL_NUMBER




Bedeutung: Die vier ASCII-Hex-Digits ergeben die mittels Code 'M' angeforderte aktuelle Service-Schloßnummer.






'k'


ASCII-String 'akt. Firmware-Release'


AKT_RELEASE




Bedeutung: Mit diesem Code wird die Firmware-Release der Schloßsoftware
                    gesendet.


Format:        ASCII, Reihenfolge 'Release - Punkt - Subrelease' ( z.B. '2.4' )

Beispiel:       'k','2','.','4','0xD','0xA'

Anmerkung: Die Zahl vor dem Punkt bleibt immer einstellig, die Subrelease      
                     kann auch zweistellig sein !
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